
Wir sind umgezogen!
Startschuss für den Umbau 
des Rathauses sol l  der 
1. Oktober 2012 sein.
Damit die Amtstätigkeiten 
auch während der Bau-
arbeiten weitestgehend un-
gestört ausgeübt werden 
können, wurden alle Büros 
in den Rathaussaal verlegt. 
Mehr dazu können Sie auf 
Seite 6 nachlesen.

Weiße Feder von Herzogenburg
Der Verein „Schräg - Gemeinsam Zukunft schaffen“ en-
gagiert sich schon seit längerem für die Errichtung einer 
Bildungseinrichtung und eines 
Waisenhaus in Kambodscha.

Kürzlich wurde dem Projekt 
die „Weiße Feder von Herzo-
genburg“ verliehen.

Mehr dazu auf Seite 11.

Gesundheitstag am 23. September 2012
Die Gesunde Gemeinde 
Groß Gerungs veranstaltet 
am 23. September 2012 in 
Zusammenarbeit mit dem 
Herz-Kreislauf-Zentrum einen 
Gesundheitstag. 
Auf die Besucher warten 
Schnupperkurse in Zumba 
und Karate sowie Work-
shops und Vorträge zu den 

Schwerpunkten Bewegung, 
Ernährung und mentale 
Gesunheit. 
Ab 10:30 in der Sporthalle und 
im Herz-Kreislauf-Zentrum.

Stadtamtsdirektor Andreas Fuchs in 
seinem „neuen“ Büro mit off enem 

Übergang zum  Bürgerservice. (Eva 
Träxler und Herta Baumgartner)
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Sehr geehrte
GemeindebürgerInnen!

Ich hoffe, dass Sie die Sommermo-
nate Ihren Wünschen entsprechend 
genießen konnten. Für den gesamten 
Verwaltungsbereich ist der Sommer 
urlaubsbedingt eine eher ruhige Zeit. 
Wir haben sie aber genützt, um unser 

Vorhaben „Sanierung und Umbau Ge-
meindehaus“ voranzutreiben. Wie Sie 
vielleicht schon feststellen konnten, be-
finden sich unsere Büroräumlichkeiten 
derzeit und voraussichtlich bis Ende 
2013 im Rathaussaal. 

Einerseits mit Sorge und andererseits 
mit Freude wird das Einkaufszentrum 
in Zwettl  diskutiert. Mit Sorge, da man 
nicht weiß, wie viel Kaufkraft unserer 
Bürger nach Zwettl verloren gehen 
würde und wie lange der Slogan „Fahr 
nicht fort, kauf im Ort“ bei uns noch 
umgesetzt werden könnte. Mit Freude 
natürlich, da für manche Besorgungen 
der Weg kürzer wäre und in Zeiten der 
hohen Treibstoffpreise das nur positiv 
sein kann.

Die Zentralisierung des Post-Paket-
dienstes ist ebenfalls ein interessantes 
Beispiel. Jahrelang wurde kritisiert, 
dass immer die gelben Autos der Post 
in unserem Ort herumstehen. Jetzt, wo 

sie in Zwettl stehen, wird auf einmal 
allen bewusst, welche negativen Aus-
wirkungen diese Zentralisierung auf 
unsere Gemeinde hat.

Ich versichere Ihnen, dass ich mich mit 
all meinen Möglichkeiten bemühe, 
unsere Gemeinde auf einem positiven 
Entwicklungskurs zu halten. Es ist 
allerdings auch wichtig, dass aus der 
Bevölkerung und aus der Wirtschaft ein 
motivierendes Engagement kommt und 
nicht Entwicklungen und Investitionen 
aus Gleichgültigkeit oder Eigeninteresse 
behindert bzw. verzögert werden.

Mit besten Grüßen

 Maximilian Igelsböck

    Bürgermeister

Aus dem Rathaus

Der Gemeinderat hat beschlossen
Die wichtigsten Beschlüsse der jüngsten Stadt- bzw. Gemeinderatssitzung können Sie hier nachlesen: 

Neues Tourismusprospekt
Mit der Erstellung eines neuen Touris-
musprospektes bzw. einer Imagemappe 
wurde die Firma Waldsoft Lugmayr & 
Wagner OG aus Arbesbach um € 3.000,- 
beauftragt. Den Auftrag für die Erstellung 
des dafür benötigten Fotomaterials er-
hielt das Fotostudio Baumgartner.

Für mehr Sicherheit
Der Wunsch nach einem Geschwin-
digkeitsinformationssystem bei der 
Ortseinfahrt Groß Gerungs (von Zwettl 
kommend), wurde von Bewohnern der 
Zwettler Straße an die Stadtgemeinde 
herangetragen. Grund dafür ist die 
überhöhte Geschwindigkeit einiger 
Verkehrsteilnehmer an der Ortseinfahrt  
und die damit verbundene Gefahr beim 
Einbiegen von den Hauseinfahrten in 
die LB38.

Um die Autofahrer auf ihre eventuell 
zu hohe Geschwindigkeit aufmerksam 
zu machen, wurde um € 2.030,- eine 
Anzeigetafel angekauft.

Aufrüstung der Wasserversor-
gungsanlage Groß Gerungs
Der Hochbehälter „Am Kogl“ soll tech-
nisch umgerüstet werden. Die Firma Hy-
dro aus Krems wurde deshalb beauftragt, 
ein wasserrechtliches Einreichprojekt 
zu erstellen. Die Nettoauftragssumme 
beträgt € 4.950,-.

Photovoltaikanlagen
Mit einem Auftragsvolumen von knapp 
€ 200.000,- wurde die Firma AES aus 
Ottenschlag mit der Errichtung von ins-
gesamt sechs Photovoltaikanlagen (Po-
lytechnische Schule Griesbach, Haupt-
schule und Volksschule Groß Gerungs, 
Lehrerwohnhaus, Bauhof und Stadtamt) 
beauftragt.

Erste Auftragsvergabe bei 
Rathaussanierung
Die Firma Kone AG aus St. Pölten erhielt 
den Auftrag für die Errichtung der Lift-
anlage im Rathaus. Diese Auftragsver-

gabe musste vor allen anderen Vergaben 
durchgeführt werden, da die Bauart des 
Aufzuges die Vorgabe für die Ausschrei-
bung der Baumeisterarbeiten ist.

Erd- und Asphaltierungsarbeiten
Um € 77.314,- wurde die Firma Swie-
telsky mit diversen Erd- und Asphal-
tierungsarbeiten im Gemeindegebiet 
beauftragt. Das größte dabei vergebene 
Straßenbauprojekt ist die Errichtung der 
neuen Siedlungsstraße in Etzen.

Straßenbeleuchtung für Etzner 
Siedlungsstraße
Für die Errichtung der Straßenbeleuch-
tung an der entstehenden Siedlungs-
straße in Etzen leistet die Stadtgemein-
de Groß Gerungs eine Zuzahlung von 
€ 6.070,- an die EVN.
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Arbeiten rund ums Kanalsystem Im Zentralort von Groß Gerungs müssen 
elf Kanalschachtdeckel und drei Kanal-
schächte saniert werden. Die Firma Swie-
telsky aus Zwettl wurde um € 13.250,- 
mit diesen Arbeiten beauftragt. 
Um weitere € 10.500,- erfolgte die Be-
auftragung über die Errichtung eines 
Kanalhausanschlusses.

Abfälle der Kanalschachtreinigungen 
konnten bisher über die Stadtgemeinde 
Gmünd entsorgt werden. Da diese Mög-
lichkeit ab sofort nicht mehr besteht, 
musste um € 3.080,- ein Container ange-
kauft werden. In Zukunft erfolgt die Ent-
sorgung über die Firma Brandtner-Dürr.

Aus dem Rathaus

Finanzierungsbeschlüsse
Zur Finanzierung des außerordentlichen Vorhabens „Abwas-
serbeseitigungsanlage Betriebsgebiet Dietmanns“ und Sanie-
rungen in Groß Gerungs muss ein Darlehen in der Höhe von 
€ 240.000,- aufgenommen werden. 
Nach Vergleich der Angebote wird das Darlehen bei der Raiba 
Groß Gerungs mit einem Zinsaufschlag von 1,240 % auf den 
6-Monats EURIBOR aufgenommen. Bei halbjährlicher Zinsan-
passung läuft das Darlehen bis 30. Juni 2027.

Bei der Sparkasse Waldviertel-Mitte bestehen zehn Darlehens-
verträge mit variablen Zinssätzen. Für zwei Verträge aus 2006 
und 2007 wurde von der Sparkasse Waldviertel-Mitte das An-
gebot übermittelt, die aktuellen Zinssätze als Floor (unterster 
Zinssatz) oder die Verrechnung eines jeweils um 0,5% höheren 
Zinsaufschlag auf den 6-Monat-Euribor zu akzeptieren.
Der Gemeinderat hat den Beschluss gefasst, die Zinssätze als 
Floor anzunehmen, da derzeit von einer neuerlichen Aus-
schreibung keine günstigeren Zinssätze zu erwarten wären. 
Eine Neuausschreibung bei günstigerer Marktlage zu einem 
späteren Zeitpunkt ist allerdings nicht ausgeschlossen.

Neuer Einheitssatz der Aufschließungsabgabe
Der derzeitige Einheitssatz zur Berechnung der Aufschließungs-
abgabe gemäß der NÖ Bauordnung beträgt € 400,-. 
Aus Sicht des Amtes der NÖ Landesregierung erscheint dieser 
Einheitssatz als zu niedrig, um die tatsächlichen Herstellungsko-
sten für einen Laufmeter Straße im Sinne der NÖ Bauordnung 
zu decken.
Die von ihr bewilligten Bedarfszuweisungen über insgesamt € 
168.000,- werden deshalb nur ausbezahlt, wenn die Stadtge-
meinde Groß Gerungs einen kostendeckenden Einheitssatz der 
Aufschließungsabgabe beschließt.
Um auf diese Finanzmittel nicht verzichten zu müssen, erfolgte 
daher der Beschluss über die Festlegung auf € 450,- (gültig ab 
1. Jänner 2013).
Um den Bauwerbern eine finanzielle Unterstützung zu geben, 
gewährt die Stadtgemeinde Groß Gerungs eine 50%ige Wohn-
bauförderung auf die Aufschließungsabgabe. 
Die Aufschließungsabgabe muss dem Eigentümer eines 
Grundstücks im Bauland von der Gemeinde vorgeschrieben 
werden, wenn mit rechtskräftigem Bescheid ein Grundstück 
oder Grundstücksteil zum Bauplatz erklärt wird oder eine 
Baubewilligung für die erstmalige Errichtung eines Gebäudes 
auf einem Bauplatz, für den noch keine Aufschließungsabgabe 
vorgeschrieben wurde, erteilt wird.
Falls diese Voraussetzungen für Sie zutreffen, überlegen Sie, ob 
Sie noch im Jahr 2012 Ihr Grundstück zum Bauplatz erklären 
lassen wollen bzw. kümmern Sie sich noch zeitgerecht um eine 
rechtskräftige Baubewilligung. Unsere Mitarbeiter im Bauamt 
beraten Sie gerne.

Neues Bauland-Wohngebiet in Groß Gerungs
Mittels Verordnung des Gemeinderates wurde das örtliche 
Raumordnungsprogramm in der Katastralgemeinde Groß Ge-
rungs abgeändert und ein neues Bauland-Wohngebiet in der 
Pletzensiedlung geschaffen.
Die Verordnung tritt nach ihrer Genehmigung durch die NÖ Lan-
desregierung und nach ihrer darauffolgenden Kundmachung 
mit dem auf den Ablauf der zweiwöchigen Kundmachungsfrist 
folgenden Tag in Kraft.

Anhebung der Winterdienstsätze
Die derzeit bei der Stadtgemeinde Groß Gerungs für den Win-
terdienst zur Anwendung kommenden Sätze wurden erhöht. 
Die neuen Sätze ab der Wintersaison 2012/2013 lauten:

Schneeräumung
Traktor bis 80 PS € 33,50 je Stunde
Traktor von 81 bis 100 PS € 41,00 je Stunde
Traktor von 101 bis 120 PS € 45,00 je Stunde
Traktor von 121 bis 140 PS € 51,00 je Stunde
Traktor ab 141 PS € 62,00 je Stunde
Sandstreuung (gemeindeeigener Wagen) € 28,00 je Stunde 

Da die FF-Groß Mein-
harts ihren Winter-
dienst zurückgelegt 
hat, muss eine neue 
Gebietsaufteilung 
erfolgen.

Umfahrung für Groß Gerungs – LB38
Auf Aufforderung des Amtes der NÖ Landesregierung musste 
der Gemeinderat der Stadtgemeinde Groß Gerungs einen 
Grundsatzbeschluss über die Planung einer Trassenfreihaltung 
einer möglichen Umfahrung für den Zentralort Groß Gerungs 
fassen.
Eine geeignete Trasse mit möglichst geringem Raumwiderstand 
wird erhoben und im Flächenwidmungsplan der Stadtgemeinde 
Groß Gerungs berücksichtigt und kundgemacht werden.

LEADER Waldviertler Grenzland 
Der Verein Waldviertler Grenzland wird eine demographische 
Analyse unserer Region durchführen, welche unter anderem 
Grundlage für die Erstellung der neuen lokalen Entwicklungs-
strategie 2014 – 2020 sein wird.
Das Projekt wird von Ecoplus mit 70 % gefördert. Die restlichen 
30 % müssen von den Gemeinden aufgebracht werden. Die 
Eigenmittel betragen 20 Cent pro Einwohner, was im Fall der 
Stadtgemeinde Groß Gerungs eine Gesamtsumme von € 928,40 
ausmacht.
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Aus dem Rathaus

Wohnen im Waldviertel
Ziel des Projektes „Wohnen im Waldviertel“ des Vereins In-
terkomm ist es, Schrumpfungsprozesse abzubremsen bzw. 
zusätzlichen Zuzug an Wohnbevölkerung zu generieren, um 
den Kaufkraftverlust zu bremsen, die Gemeindeeinnahmen 
abzusichern, die Standortqualität zu verbessern und den Ar-
beitsmarkt zu beleben.
Als Maßnahme ist vorgesehen, die hohe Qualität von „Wohnen 
im Waldviertel“ gemeinsam mit den Projektgemeinden für die 
Zielgruppen Jungfamilien und 45+, sowohl in der Region als 
auch in den Zielgebieten Wien und teilweise Linz in einer breit 
angelegten Marketingkampagne darzustellen.
Die Projektkosten für 2012 bis 2015 belaufen sich auf 
€ 1.200.000,-.
Die bereits bisher teilnehmenden Gemeinden haben für das 
Jahr 2012 keine weiteren Kosten zu erwarten.

Je nach Verhandlungsergebnis mit dem Land NÖ und den 
Waldviertler Gemeinden sollen die Gemeinden für die Jahre 
2013, 2014 und 2015 jeweils den Projektbeitrag von höchstens 
€ 2.172,- zur Verfügung stellen.
Im Jahr 2012 wurde von der Stadtgemeinde Groß Gerungs für 
das Projekt „Wohnen im Waldviertel“ ein Beitrag von € 2.896,- 
bezahlt.
Der Gemeinderat hat eine weitere Beteiligung am Projekt 
„Wohnen im Waldviertel“ für die Jahre 2013 bis 2015 be-
schlossen.

Rathausumbau – Baubeginn steht vor der Tür
Bevor der Rathausumbau in Angriff genommen werden kann, waren so einige intensive Vorbereitungsarbeiten 
zu leisten. 
Mit 1. Oktober 2012 soll der Umbau bzw. 
die Sanierung des in die Jahre gekom-
menen Rathauses beginnen. Da auch die 
Büroräume des Stadtamtes umgebaut 
werden, müssen diese während der 
Bauarbeiten in ein Ausweichquartier 
übersiedeln.
Unter tatkräftiger Mithilfe der Bauhof-
mitarbeiter und der Bürobediensteten 
wurden deshalb im Rathaussaal provi-
sorische Büros eingerichtet. 
Damit auch während der Umbauarbeiten 
(die geplante Dauer beträgt ein Jahr) effi-
zient und ungestört, soweit das neben ei-
ner Großbaustelle möglich ist, gearbeitet 
werden kann, wurden Zwischenwände 
aufgezogen und der Saal somit in vier 
voneinander abgetrennte Büros geteilt 
(Bürgerservice, Büro des Stadtamtsdi-

rektors, Bauamt und Finanzabteilung). 
Sämtliche Einrichtungsgegenstände 
der alten Büros wurden ab- und in den 
provisorischen Büros wieder aufgebaut, 
Berge von Akten, Ordnern und Doku-
menten mussten natürlich mitübersie-
delt werden.
Den Eingang zum Stadtamt finden Sie 
nun ein paar Meter hinter dem „alten“ 
Eingang. Über das Stiegenhaus neben 
dem öffentlichen WC kommen Sie in die 
provisorischen Büros. Alternativ können 
Sie auch den Eingang am hinteren Ende 
des Gebäudes (neben dem Musiker-
heim) verwenden. Diesen erreichen Sie 
bequem über den Parkplatz hinter dem 
Rathaus und er führt ebenerdig, ohne 
Stufen in die Amtsräume.
Der Durchgang vom Parkplatz hinter dem 

Rathaus auf den Hauptplatz wird wäh-
rend der Bauphasen zumindest zeitweise 
gesperrt sein. Alternativ wird versucht 
den Durchgang neben der Sparkasse für 
die Gemeindebürger zu öffnen.

Alle Email-Kontakte und Telefonverbin-
dungen bleiben unverändert bestehen. 
Ebenso ändert sich nichts an den Partei-
enverkehrszeiten:

Mo bis Fr von 7:30 bis 12:30
Di zusätzlich von 16:00 bis 19:00
Das Bürgerservice ist Mo, Mi und Do 
auch nachmittags von 13:30 bis 15:30 
für Sie da.

Ein Umbau dieses Ausmaßes ist nicht 
ganz einfach zu bewältigen und beein-
flusst auch den Büroalltag der Bedien-
steten. Deswegen möchten wir uns 
jetzt schon für eventuell kleinere Unan-
nehmlichkeiten bei Ihrem Amtsbesuch 
entschuldigen.

Bei der Planung und Einrichtung der provisiorischen Büros packten alle mit an. Hier das Bauamt in seiner 
Entstehung.

Das provisorische Bürgerservice mit offenem 
Übergang ins Büro des Stadtamtsdirektors kann 
sich durchaus sehen lassen!
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Lokal & Aktuell

SirenenprobeSirenenprobe

Warnung

Herannahende Gefahr! 
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten. 

Alarm 

Gefahr! 
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über  
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 

Entwarnung 

Ende der Gefahr! 
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF)  
bzw. Internet (www.orf.at) beachten. 

1 Minute gleich bleibender Dauerton

1 Minute auf- und abschwellender Heulton

15 Sekunden

3 Minuten gleich bleibender Dauerton

73 (!) Wallfahrer auf dem Weg nach Mariazell
Am 22. Juli starteten 73 Personen (!), davon 17 „Neue“, so viele wie noch nie, auf dem Kirchenplatz in Groß Gerungs 
zur 33. Fußwallfahrt nach Mariazell. 
Es ging über Schönbach, wo das erste 
Mal genächtigt wurde, und Gutenbrunn 
nach Maria Taferl. Im Saggraben hatte es 
nur knapp über null Grad! In Maria Taferl 
feierten die Pilger am Montagabend mit 
Pfarrer KR. Grünberger und einigen, die 
nachgekommen waren, eine Hl. Messe. 
Am Dienstag ging es mit der Fähre über 
die Donau und durch das wunderschöne 
Mostviertel bis in das Gebiet Kirnberg/
Texing zur dritten Übernachtung. Nach-
dem das Wetter die ersten drei Tage sehr 
schön und warm gewesen war, schlug 
es am vierten Tag um und es regnete 
zeitweise intensiv. Die Pilger ließen 
sich aber nicht aufhalten und kamen 
nach einer weiteren Übernachtung in 
Annaberg am Donnerstag nachmittags 
in Mariazell an. Trotz der hohen Teilneh-
merzahl waren alle wohlbehalten, es war 
niemand krank geworden oder hatte aus 
sonstigen Gründen aufgeben müssen.
In Mariazell wurde am Donnerstagabend 

der erste und am Freitag um 10.00 Uhr 
der zweite Gottesdienst gefeiert, beide 
wieder mit KR. Pfarrer Grünberger. An 
beiden Tagen waren mit 2 Autobussen 
und Privatfahrzeugen über 100 Personen 
nachgekommen. Die Rückfahrt nach 
Groß Gerungs erfolgte am Freitag teils 
mit der Mariazellerbahn, teils mit Auto-
bussen und Pkw. In der Pfarrkirche Groß 

Gerungs wurde in einer kurzen Schluss-
andacht dem Herrn gedankt.
 Die Organisation der Wallfahrt hatte 
wieder Franz Dichler übernommen, die 
geistliche Begleitung in bewährter Weise 
Elfriede Stern-Hohensteiner. Mädchen 
für alles war Edi Stern mit seinem Be-
gleitbus samt Anhänger. An alle drei ein 
aufrichtiges Dankeschön.

Zivilschutz-Probealarm
Samstag, 6. Oktober 2012 zwischen 12:00 und 13:00 Uhr

Folgende Signale werden getestet:
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Lokal & Aktuell

70 Jahre FF Ober Neustift und neues Feuerwehrhaus
Ehrgeiziger Plan wurde zum 70. Ge-
burtstag umgesetzt!
Die FF Ober Neustift feiert heuer ihr 
70-jähriges Bestandsjubiläum. 1942 
mitten im Zweiten Weltkrieg wurde die 
Feuerwehr von beherzten Männern des 
Ortes gegründet. Eine stetige positive 
Entwicklung  trug dazu bei, dass die FF 
Ober Neustift heute mit insgesamt 74 
Mitgliedern, drei Feuerwehrfahrzeugen 
und modernen Geräten für die Erfüllung 
der Aufgaben gerüstet ist. Platznot und 
die Veränderungen im Feuerwehrwesen, 
wie zum Beispiel die immer wichtiger 
werdende Ausbildung bei den Feuerweh-
ren, machten einen Neubau des Feuer-
wehrhauses notwendig.  Der Baubeginn, 
nach erfolgter Planunsphase, war vor 5 
Jahren. Mit rund 8.500 freiwilligen und 
unentgeltlichen Arbeitsstunden der 
Feuerwehrkameradinnen, Kameraden 

und Helfern entstand ein zeitgemäßes, 
modernes Gebäude, welches als Nied-
rigenergiehaus mit einer 400 m² großen 
Erdwärmeanlage konzeptioniert wurde. 
Besonders Augenmerk bei der Errichtung 
wurde auf die Zusammenarbeit mit regi-
onalen Betrieben gelegt. Die heimische 
Wirtschaft profitierte von € 330.000,- 
Investitionssumme.

Die festliche Eröffnung des neuen Feu-
erwehrhauses sowie die Jubiläumsfeier 
zum 70-jährigen Bestehen der FF Ober 
Neustift fand am 7. Juli 2012 statt. Die 
Gruppe „CHORios“ und der Musikverein 
Groß Gerungs sorgten für musikalische 
Untermalung. Einen gemütlichen Aus-
klang fand der Tag beim Dämmerschop-
pen mit Heurigenbuffet und erlesenen 
Weinen. 

Stadtgemeinde Groß Gerungs gefällt mir
Seit einigen Tagen nützt auch 
die Stadtgemeinde Groß Ge-
rungs die Vorteile des Social 

Media Marketings und ist auf Facebook vertreten. Aber warum 
eigentlich (werden sich zumindest Facebook-Gegner fragen, 
von denen es durchaus noch einige gibt)?
In einer schnelllebigen Zeit wie der unsrigen  nimmt man sich 
oft keine Zeit mehr, die Plakate im örtlichen Supermarkt oder 
an Anschlagtafeln im Ort zu studieren und sich über bevorste-
hende Veranstaltungen zu informieren. 
Vor allem die jüngere Generation checkt heut schnell mal auf 
Facebook wo was los ist und plant danach ihre Freizeit. Viele 
der jüngeren Gemeindebürger sind auch unter der Woche 
arbeits- oder ausbildungsbedingt nicht zuhause und können 

sich so auch nicht an lokalen Anschlagtafeln über das Gemein-
degeschehen informieren.
Hier ist Facebook ideal um mit relativ geringem Aufwand ein 
großes Publikum zu erreichen. Jeder der auf der Facebook-
Seite der Stadtgemeinde „Gefällt mir“ drückt, wir automatisch 
über bevorstehende Veranstaltungen und sonstige wichtige 
Dinge informiert.
Die Stadtgemeinde Groß Gerungs sieht Facebook als Kommu-
nikationsmöglichkeit zum Bürger, die neben konventionellen 
Medien wie Plakaten, Postwurfsendungen, der Gemeindezei-
tung,… auch genutzt werden soll. So können wir alle Alters- und 
Interessensgruppen unserer Bürger erreichen.

In diesem Sinne „Join us on Facebook“! ;)

Schutz vor Wind und Regen
 Auf Initiative von Gemeinderat Manfred Atteneder wurde neben dem 
Asphaltplatz beim Freibadgelände ein überdachter Platz geschaffen.
Der Asphaltplatz wird im Winter als 
Eislaufplatz betrieben. In wärmeren 
Jahreszeiten kann man ihn zum Basket-
ballspielen oder zu anderen sportlichen 
Aktivitäten nutzen.
Der neu geschaffene Unterstand ist im 
Winter also idealer Platz für die Eisläufer, 
ihre Schlittschuhe zu schnüren oder zu 
rasten.
Aber auch in der übrigen Zeit des Jahres 
bietet er für die Benützer des Asphalt-
platzes einen entsprechenden Schutz vor 
Regen und Wind. 

Gemeinderat Manfred Atteneder und 
Bürgermeister Maximilian Igelsböck begutachten 
den neuen Unterstellplatz.

Information des 
Bauamtes
Mitarbeiter der Vermessung ZT GmbH 
Dr. Döller, Zwettl, sind derzeit wieder 
im Gemeindegebiet von Groß Gerungs 
unterwegs, um die noch ausständigen 
Naturstandsdaten (genaue Vermes-
sung der Gebäude) aufzunehmen. Die 
Stadtgemeinde Groß Gerungs ersucht 
die Grundeigentümer, den Vermessern 
den Zutritt auf ihre Grundstücke zur 
Vermessung der bestehenden Gebäu-
de zu gestatten. Die Vermesser sind 
im Auftrag der Stadtgemeinde Groß 
Gerungs unterwegs und wu rden ange-
wiesen, sich auszuweisen. 
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Schultüren bleiben geschlossen
Mit dem diesjährigen Schulschluss ging für die Schulkinder der Volksschule Wurmbrand nicht nur ein weiteres 
Schuljahr zu Ende. Die Schultüren der Volksschule Wurmbrand werden nämlich auch im Herbst geschlossen bleiben. 
Aufgrund der geringen Schülerzahl kann keine Lehrkraft mehr zugewiesen und die Schule somit nicht mehr länger 
weitergeführt werden.
Mit Wehmut wurde so also am 1. Juli 
2012 im Zuge einer Verabschiedungsfeier 
die Schließung der Volksschule Wurm-
brand gefeiert.
Im Abschlussgottesdient, den die Kinder 
selbst gestaltet hatten, fand Pater Matt-
häus treffend positive Worte und segnete 
die Briochekipferl für die Messeteil-
nehmer, welche vom Pfarrgemeinderat 
gesponsert wurden.
Anschließend fand in der Schule eine 
persönliche Verabschiedungsfeier für alle 
Beteiligten statt. In ihrer Rede richtete 
OSR Maria Haas, Direktorin der Schule, 
ihren Dank an die Schüler, Eltern, ihre 
Kolleginnen Barbara Troger und Irene 
Prax, die Schulwartinnen Frau Höbarth 
und Frau Rus sowie an Werner Klein, 
den Schofför der Schüler. Ein großes 
Dankeschön galt auch dem Bezirks-
schulinspektor Alfred Grünstäudl und 
Bürgermeister Maximilian Igelsböck für 
ihre Bemühungen, die Schule so lang wie 
möglich aufrecht zu erhalten.
Für ihr Engagement erhielten die Lehre-
rinnen Maria Haas und Barbara Troger 
Dank- und Anerkennungsurkunden vom 
Landesschulrat.
Emotionale Dankesworte fanden auch 

die Elternvertreterinnen Monika Habin-
ger und Sabine Träxler sowie Bürgermei-
ster Igelsböck.
In einem gemeinsamen Frühstück klang 
die wehmütige Feier aus.
Hochachtung gilt den Eltern, die die 
Schließung ihrer Schule - wenn auch sehr 
emotional bewegt und traurig, mitunter 

sogar tränenreich - mit sehr viel Ver-
ständnis hingenommen haben.
Zur  Zeit wäre es zu schön gewesen, es 
gab so ein schönes „MITEINANDER“, so 
die Meinung der Eltern.

Fotos der Feier finden Sie in der Fotoga-
lerie auf www.gerungs.at.

Spende für Samariterbund
Der Samariterbund Groß Gerungs erhielt von der Raiffeisenbank Groß 
Gerungs eine Spende in der Höhe von 750 Euro.
Obmann Peter Weber dankte für die großzügige Spende und versicherte, dass diese 
für die  Verbesserung des Rettungsdienstes in der Region verwendet wird. Für einen 
Rettungswagen wird ein fixes Funkgerät angeschafft, das eine schnellere und ver-
lässlichere Kommunikation mit der Einsatzzentrale erlaubt.
 

Auf dem Foto: Karl Eschelmüller (Raiba), Alfred Haneder (Dienststellenleiter ASBÖ), Dir. Karl Rogner 
(Geschäftststellenleiter Raiba), Peter Weber (Obmann ASBÖ) und Franz Schrenk (Aufsichtsratvorsitzender 
Raiba), Walter Weiß (Raiba)

Lokal & Aktuell

Altes Kino in
neuem Glanz
Die Mitglieder des Jugendkulturvereins 
„dasKonzept – Jugend bewegt“ , haben 
es sich zum Ziel gesetzt, das Lichtspiel-
Kino in Groß Gerungs ab kommenden 
Oktober in Zusammenarbeit mit Robert 
Edinger (BeMovie – Linz/Wien) in Be-
trieb zu nehmen. 

Um das alte Kino als geistiges und 
kulturelles Erbe zu bewahren will der 
Verein vor allem lokalen Künstlern und 
Regisseuren die Möglichkeit bieten, 
ihre Eigenproduktionen aufzuführen.

Erste Premiere schon bald:
Chuck und Charlie 2
von Michael Zelenka
12. Oktober 2012
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Waldviertel Pur
Die Wiener lieben das Waldviertel – die Landschaft, das Essen, 
die Menschen. Dass die Lust aufs Waldviertel unverändert 
hoch bleibt, dafür sorgen die Waldviertler einmal im Jahr 
selbst, wenn sie sich in Richtung Wien aufmachen und sich 
eine der schönsten Urlaubsregionen Österreichs am Wiener 
Heldenplatz drei Tage lang so präsentiert, wie sie ist – echt, 
pur und unverfälscht. 
Natürlich darf da auch das Waldviertler Hochland und damit 
verbunden die Stadtgemeinde Groß Gerungs nicht fehlen.  

Bgm. Maximilian Igelsböck war diesmal nicht nur als Vertreter unserer Gemeinde 
am Wiener Heldenplatz, sondern auch in seiner Funktion als Aufsichtsratsvor-
sitzender der Destination Waldviertel. Elisabeth Penz, Liane Schuster und Georg 
Eibensteiner waren ebenfalls im Namen des Waldviertler Hochlands vor Ort. 
Weiters am Foto: Fritz und Bettina Weber vom Herz-Kreislauf-Zentrum, Helga 
Igelsböck, Johann Mayerhofer vom Waldviertler-Hof und Herbert Gottsbachner, 
Bürgermeister von Langschlag.

NÖ Heckentag am 10. November 2012

Unsere bewährten Obstraritäten schaffen den Spagat zwischen Eigen-
nutz und Bienenhilfe. Im Frühjahr gehört der Obstbaum den Bienen, 
im Herbst fährt man den Lohn dafür ein. Die einjährigen Veredelungen 
von niederösterreichischen Traditionsobstsorten umfassen das ganze 
Spektrum von den frühblühenden Steinobstarten bis zu der späten 
Blütenzier von Asperl und Quitte. Da ist sicher für jeden etwas dabei.

Höchste Zeit heimische Hecken zu pflanzen!
Am 10. November ist es soweit! Über 60 verschiedene heimische Wild-
ge hölz-Arten, die in niederösterreichischen Baumschulen zu kräftigen 
Jungpflanzen herangewachsen sind, warten am Heckentag auf die 
Übersiedlung in ihr neues Zuhause. Und das zum besten Zeitpunkt, 
wenn die Pflanzen ihre oberirdische Tätigkeit eingestellt und ihre Spei-
cher gefüllt haben. Sobald sie in den Boden kommen, beginnen sie 
noch mit dem Wurzelwachstum und sind den Frühlingspflanzungen 
um einiges voraus.

Und wenn der Boden schon gefroren ist? Kein Problem! Eine rechtzeitig 
ausgehobene Pflanzgrube, die vorsorglich abgedeckt wurde, 
nimmt die bunte Gehölzsammlung auf und die 
Bäumchen und Sträucher überdauern den Winter 
im „Einschlag“. Ihren endgültigen Platz be-
kommen sie dann im Frühjahr.

Heckentag-Kunden haben 
heuer ein Herz für Bienen.
Neben den altbewährten Sichtschutzgehölzen und Schmankerln für 
den Kochtopf gibt es diesmal auch Nektarpflanzen und Pollenprodu-
zenten, die der Insektenwelt zugutekommen. Die Honigbiene braucht 
unsere Unterstützung und mit Purpurweide, Pimpernuss und Schlehe 
kann man einen kleinen „Bienenschatz“ im Garten etablieren. Um zu 
wissen, was man der Insektenwelt da Gutes tut, bekommen die schnell-
entschlossenen Erstbesteller einer Bienenhecke eine Gratisausgabe 
unserer neuesten Broschüre über Trachtpflanzen.

Unsere

g eckt wurde,
auf und die 
den Winter 
latz be-

gehöl dd h

Informieren, Bestellen, Abholen

WANN? 10. November 2012 von 9 –14 Uhr

WO? An 8 Ausgabestandorten in ganz NÖ: 

  Amstetten, Etzmannsdorf am Kamp, Merkengersch, 

Mödling, Poysdorf, Pyhra, Tulln 

und Wartmannstetten

BESTELLEN SIE:

 online im Heckenshop auf www.heckentag.at

 mittels Bestellschein per Post oder Fax

Infos und Bestellscheine unter: 

Hecken-Telefon 02952/30260-5151 (9–16 Uhr) 

www.heckentag.at, office@heckentag.at

BESTELLFRIST: 1. September bis 17. Oktober 2012

p,

ag.at

Uhr) 

ktober 2012

 www.heckentag.at

Es lebe der Sport
Bei herrlichem Wetter fand am 18. August der Radtag 
des Radclub Groß Gerungs statt. 

Insgesamt 55 Teilnehmer nutzten die Gelegenheit und ließen 
sich von den geübten Radlern des Vereins auf drei verschie-
denen Mountainbiketouren führen.
Für die ganz Sportlichen führte eine 90 Kilometer lange Strecke 
nach Königswiesen und wieder zurück. Dabei wurden stolze 
1.650 Höhenmeter überwunden. Die mittlere Strecke mit einer 
Länge von 43 Kilometern und 680 Metern ging zum Höllfall. 
Für Familien ging es 15 Kilometer weit nach Groß Meinharts 
und wieder zurück . 
Einen gemütlichen Aus-
klang fand der bewe-
gungsreiche Tag am 
Sportplatzgelände. 
Der RC Groß Gerungs 
bedankt sich bei allen 
Teilnehmern und dem 
USV für die Bereitstel-
lung der Räumlichkeiten.
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Biomasse Nahwärme für Antenfeinhöfe

Die Biomasse-Nahwärmeversorgung 
in Antenfeinhöfe in Groß Gerungs wird 
vom Land Niederösterreich, EU und Bund 
im Rahmen des Programms „Ländliche 
Entwicklung mit 24.000 Euro geför-
dert. Die Investitionskosten belaufen 
sich auf  79.000 Euro. Biowärme gibt 
es künftig für fünf private Abnehmer. 

„In Niederösterreich werden bis Ende 
des Jahres 600 Nahwärmeanlagen 
in Betrieb sein. In Summe werden 
200.000 Haushalte mit Ökowärme 
versorgt. Dadurch werden jährlich 
15.000 Tanklastzüge Heizöl einges-
part und die regionale Wertschöpfung 

liegt bei 200 Million en Euro“, betont 
Energie-Landesrat Dr. Stephan Pernkopf.
In Niederösterreich hat der Ausbau der 
erneuerbaren Energie absoluten Vor-
rang, um die ambitionierten Ziele, die 
sich das Land gesetzt hat, zu erreichen: 
Bis 2015 sollen 100 Prozent des Strom-
bedarfs und bis 2020 50 Prozent des Ge-
samtenergiebedarfs aus erneuerbaren 
Energien produziert werden. Bereits 
jetzt ist Niederösterreich Nummer eins 
in Österreich bei Windkraft, Photovoltaik 
und Biomasse. Bis Ende 2012 werden 400 
Windräder und 10.000 Photovoltaikanla-
gen saubere Energie liefern.  

1. Platz bei 
Landeslehrlings-
wettbewerb
Nicole Fessl, Tapezierer- und Deko-
rateurlehrling beim Raumaussstatter 
Johann Leithner zeigte beim Landes-
lehrlingswettbewerb ihr Können und 
erreichte den ausgezeichneten 1. Platz! 

Damit hat sich Nicole auch für den 
Bundeslehrlingswettbewerb in Für-
stenfeld im Oktober 2012 qualifiziert. 
Wir drücken ihr natürlich die Daumen, 
dass sie auch da wieder einen guten 
Platz erreicht! 

Bauwesen & Wirtschaft

Hairstyle Natascha
Natascha Klein kann schon in jungen 
Jahren fundierte Berufserfahrung und 
geschäftlichen Erfolg vorweisen. Nach 
ihrer Friseur- und Perückenmacherlehre 
absolvierte sie ein Visagistenseminar und 
arbeitete am Salzburger Landestheater.
Seit September 2010 ist sie als Mobilfri-
seurin im weiten Umkreis tätig. 
Ihren eigenen Salon mit fachmännischer 
Beratung im Wohlfühlambiente hat 
sie im Mai diesen Jahres in Siebenberg 
eröffnet.

www.hairstyle-natascha.at

Johann Leitner und sein Lehrling Nicole Fessl 
freuen sich über den  ausgezeichneten ersten 
Platz!

„Wir sind Teil der 
Energiebewegung 
Niederösterreich“

Auf dem Bild (v.l.n.r.)
Energie-Landesrat 
Dr. Stephan Pernkopf 
und LAbg. Franz Mold

Mehr als doppelte Tragkraft nach 
Brückensanierung
Die Oberkonstruktion der Brücke 
bei der Litschauermühle in der Ka-
tastralgemeinde Wurmbrand war 
bereits stark verwittert und jegliche 
Befahrung stellte ein Sicherheitsri-
siko dar. 

Der Bauhof der Stadtgemeinde Groß 
Gerungs übernahm die Sanierungs-
arbeiten und beauftragte gleichzeitig 
ein Statikerbüro mit der Überprüfung 
der Brückenkonstruktion. Diese ergab, 
dass die Brücke durch den Einbau 
eines dickeren Bohlenbelages für eine 
Belastung bis neun Tonnen freigegeben 
werden kann.

Die vom Bauhof der Stadtgemeinde Groß 
Gerungs sanierte Brücke darf nun von 
Fahrzeugen bis neun Tonnen befahren werden. 
Zuvor war die Brücke auf 3,5 Tonnen beschränkt.

Mitarbeiterin Barbara Träxler und Natascha Klein 
im neuen Salon.
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Bade- und Saunabetrieb wieder aufgenommen
Der Union Sportverein Schwimmsport und Badekultur Groß 
Gerungs, der seit nun zwei Jahren die Sauna und das Hallenbad 
Groß Gerungs betreibt und dank der vielen Helfer und der 
Unterstützung durch die Stadtgemeinde Groß Gerungs sehr 
guten Erfolg verzeichnet, lädt alle Gesundheitsbewusste ein, 
nach der Sommerpause 2012 die Sauna- und Badeanlage 
wieder zu besuchen!

Die Sauna ist seit 2. August 2012 bis 29. Juni 2013 jeweils 
jeden Donnerstag und Freitag von 16.00 bis 19.30 Uhr und an 
Samstagen von 16.00 bis 20.30 Uhr für alle Besucher offen.

Das Hallenbad hat an Samstagen vom 22. September 2012 
bis 11. Mai 2013 von 16.00 bis 19.00 Uhr für Jung und Alt 
geöffnet.

Der Badebetrieb wird jeweils von einem fachkundigen 
Vereinsmitglied beaufsichtigt.
 

Mehr Informationen zum Verein finden Sie unter:
www.usv-gross-gerungs.at/schwimmsport-badekultur

Badetag für Erwachsene

Diese Möglichkeit bietet der Verein jeweils an zwei Freitagen 
im Monat von 16.00 bis 19.00 Uhr unter der bewährten 
Betreuung von Herrn Ing. Walter Kweta, der schon viele 
Erfolge als ausgebildeter Schwimmlehrer vorzeigen kann.

Wir laden alle ein, die in ruhiger Atmosphäre in dem bis zu 32 
Grad warmen Schwimmbecken unter fachkundiger Betreuung 
die dem Alter angemessene sportliche Bewegung im Wasser 
genießen wollen. Vor allem bei Rückenleiden ist Bewegung im 
Wasser vorbeugend und sehr gesundheitsfördernd. 
Bei einer Wassertiefe von 1,20 bis 1,50 m ist das 
Schwimmbecken auch für Nichtschwimmer bestens geeignet. 
Unser Verein stellt auch für alle Besucher Schwimmhilfen für 
Bewegung und Entspannung zur Verfügung.
Nutzen Sie die Möglichkeit eines nahegelegenen 
Schwimmbads mit moderaten Eintrittspreisen und ersparen 
Sie sich lange Fahrten zu weit entfernten Badeanstalten mit 
erhöhten Eintrittspreisen.

Bei entsprechender Nachfrage ist eine Erweiterung der 
Öffnungszeiten vorgesehen.

Der Besuch der gesamten Anlage Groß Gerungs ist nicht an 
eine Mitgliedschaft zu unserem Verein gebunden. Nur für 
verbilligte Saison- und Tageskarten ist die Mitgliedschaft 
erforderlich.

Zuständig für Auskünfte und Anmeldungen sind Gerhard 
Bayerl unter 02812 / 51150 und Angelika Weichselbaum 
unter 0664 / 737 00 790.

Sitzmannser auf Kräuterentdeckungstour
Bei traumhaften Wetter veranstaltete Andrea Wurm in Zusammenarbeit mit der JVP Sitzmanns eine Kräuter-
entdeckungstour im eigenen Ort. 
Von der Ortsmitte aus marschierten fast 50 Personen aus Sitzmanns und der näheren Umgebung zum nahegelegenen Kierling-
stein und ließen sich dabei fachkundlich von An-
drea Wurm über die heimischen Kräuter beraten. 
Von jung bis alt zeigten alle Teilnehmer  Interesse 
an den verschiedenen Düften und Wirkungen der 
einzelnen Kräuter. Nach etwa eineinhalb Stunden 
Wanderung am Kierlingstein angekommen, hatte 
Andrea verschiedene Aufstriche und Kuchen sowie 
hausgemachte Säfte (alles mit heimischen Kräu-
tern) zur Verkostung unentgeltlich bereitgestellt. 
Bei dieser kleinen Stärkung informierte Andrea 
auch über die Zubereitung bzw. Rezepte der Spei-
sen und Getränke. 

Es war für alle Teilnehmer schön zu erfahren, dass 
es noch junge Leute gibt, die ihr Wissen völlig 
freiwillig und unentgeltlich anderen weitergeben.
Die Dorfgemeinschaft Sitzmanns bedankt sich 
auf diesem Wege nochmal bei Andrea Wurm und 
ihren Helfern für ihren vorbildlichen Einsatz!!
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„Weiße Feder“ für Verein „Schräg“
Die NÖ Kindersommerspiele locken seit 40 Jahren tausende Besucher an den letzten 
beiden Ferienwochenenden nach Herzogenburg. 
Höhepunkt am vergangenen Samstag, 25. August 2012, war die Verleihung der 
„Weißen Feder von Herzogenburg“, eine Auszeichnung für Personen oder Institu-
tionen, die etwas Besonderes für Kinder leisten. Von der Jury, welche zum Großteil 
aus Kindern  besteht, werden jährlich drei Preisträger der „Sensation des Guten“ 
gewählt.

Der Verein „Schräg – Gemeinsam Zukunft 
schaffen“ ist einer der Preisträger. Die 30 
Mitglieder setzen sich für ein Waisen-
haus und eine Bildungseinrichtung in 
Kambodscha ein, wo die zwei Initiatoren 
Dominik Laister und Christoph Einfalt 
zehn Monate vor Ort verbracht hatten. 
„Wir wollen den Menschen, die uns mit 
offenen Armen empfangen haben, etwas 
zurückgeben. Menschen, die nicht das 
Glück gehabt haben in den Reichtum 
eines westlichen Landes wie Österreich 
geboren worden zu sein und die dringend 
Hilfe benötigen, da es in Kambodscha 
keinerlei soziale Unterstützung gibt.“
Birgit und Dominik durften die „Weiße 
Feder“ und eine finanzielle Anerkennung 
über € 250,- entgegennehmen.
Die Stadtgemeinde Groß Gerungs gratu-
lieren sehr herzlich zur dieser Auszeich-
nung! Solchem sozialen Engagement 
gebührt große Anerkennung!

Propst Mag. Maximilian Fürnsinn überreicht die Weiße Feder als Anerkennung 
für soziales Engagement an Dominik Laister und Birgit Maierhofer vom Verein 
„Schräg - Gemeinsam Zukunft schaffen“, der sich für die Errichtung eines Waisen-
hauses und einer Bildungseinrichtung in Kambodscha einsetzt. 

Spiel, Spaß und Action – Das Hochland-Ferienspiel 2012
Siebenmal lud das diesjährige Hochland-Ferienspiel zu spannenden und auch lehrreichen Nachmittagen ein. Es gab Erleb-
niswanderungen, einen Triathlon, eine Abenteuerrallye und noch so einiges mehr. Für jede Teilnahme am Ferienspiel gab es 
einen Stempel in den Spielepass . Bei der Abschlussveranstaltung in Etzen wurden schließlich die Sieger gekürt:

Ein herzliches Dankeschön an den Organisator Gemeinderat Josef Maurer und an alle Beteiligten – Samariterbund und USV 
Groß Gerungs, Ortsgemeinschaft Oberkirchen-Siebenberg, Dorf- und Vereinsgesellschaft Klein Wetzles-Griesbach, FF Groß 
Meinharts, Jugendgruppe Ober Neustift, Groß Meinharts und Etzen, USC, Volksschule, Kindergarten und FF Etzen sowie DCW, 
FF und Pfarre Wurmbrand und JVP Sitzmanns.

1. Platz
Ein Waveboard, gespendet von der 
Gerungser Wirtschaft, ging an Jürgen 
Maurer aus Ober Neustift.

2. Platz 
Das Smartphone, gespendet von der 
Stadtgemeinde Groß Gerungs, ging 
nach Ober Neustift an Tobias Maurer.

3. und 4. Platz
Je einen Pizzagutschein gespendet 
vom GH Mathe u. Cafe Weingartner 
bekamen Niklas Gruber aus Etzen und 
Tanja Maurer aus Ober Neustift.
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Orientierungslauf der Gesunden Gemeinde
„Wahnsinn, eine spannende Art sich zu bewegen“ war die Aussage vieler Läufer, die das Ziel passiert hatten.
„Es kommt nicht nur auf die Geschwindigkeit an! Man kann sich lange Wegstrecken durch sorgsames Nachdenken 
ersparen!“ meinten einige der Teilnehmer.

Am 25. August 2012 fand der erste Orientierungslauf der Ge-
sunden Gemeinde Groß Gerungs statt. 
Ausgehend vom Herz-Kreislauf-Zentrum mussten die Läufer des 
Hauptlaufes, ausgestattet mit einer Karte, 16 Punkte entlang 
einer 6 Kilometer langen Strecke passieren und in ihren Pässen 
abstempeln. 
Ausgesteckt wurde die Strecke vom Allentsteig Abwehr Batail-
lon 4. Um es den Läufern nicht zu einfach zu machen, waren 
manche Punkte gut versteckt – weit abseits von Wegen oder 
unter einer Brücke. Gerade das machte den Lauf zu einem 
einzigartigen Erlebnis bei dem die Teilnehmer viel Spaß hatten 
und ihren Orientierungssinn sowie ihre Fitness unter Beweis 
stellen konnten.
Bei kühlen Getränken und Snacks gab es in gemütlicher At-
mosphäre eine „Streckenbesprechung“ der Teilnehmer und 
der ein oder andere hatte über ein paar zusätzliche Meter 
zurückgelegter Strecke zu berichten.

Neben dem Hauptlauf gab es auch einen Kinderlauf über 1,5 
Kilometer und einen Hobbylauf, bei dem eine Strecke von 4 
Kilometern zu bewältigen war.

Rangliste Orientierungslauf 2012

Kinderlauf:   Hobbylauf
1. Platz: Faltin Annalena  1. Platz: Klopf Annika
2. Platz: Faltin Mariella
3. Platz: Atteneder Jonas

Hauptlauf:

1.Platz Haider Florian 00:39
2.Platz Haider Manfred 00:43
3.Platz Haider Andrea 00:49
4.Platz Fuchs Friedrich 00:52
5.Platz Faltin Martin 00:53

Die Gesunde Gemeinde Groß Gerungs hat sich zum Ziel gesetzt 
den Spaß an Bewegung in den Vordergrund zu stellen und einen 
spannenden Bewerb zu bieten, was zweifellos gelungen ist.
 Daher ist auf für 2013 ein Orientierungslauf geplant

Ein herzliches Dankeschön an die Kooperationspartnern Herz-
Kreislauf-Zentrum Groß Gerungs, Allentsteig Abwehr Bataillon 
4 und Sonnentor, ohne die diese Veranstaltung nicht möglich 
gewesen wäre!

Erlebniswandern in Groß Gerungs
Germser Zeitreise“ -  Den Veränderungen in Stadt und Land auf der Spur.

Vom bunten Markttreiben, zu stillen 
kulturellen Zeugen und idyllischen 
Landschaften.

Ausgehend vom Hauptlatz führt die 
Wanderroute zum Opferstein, einem 
der fünf Plätze der Kraftarena. Über den 
Hochberg und Sonnhof geht es weiter 
zum BIO Schaufeld. Letzter Punkt der 
Wanderung ist der BIO-Hof der Familie 
Maurer in Heinreichs. 
Die Wanderführer von Groß Gerungs 

führen Sie bei dieser 5 Kilometer langen 
Wanderung ungefähr 3 Stunden lang 
durch idyllische Landschaften und 
haben dabei Spannendes zu erzählen.

Wann und wo?
Sonntag 30. September 2012 um 
13.30 Uhr

Hauptplatz Groß Gerungs beim 
Stadtamt

Schnüren Sie Ihre Wanderschuhe und kommen Sie 
mit auf eine erlebnisreiche Tour!
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Das Leben ist ein Abfahrtslauf 
An Hand eines Abfahrtslaufes auf der schwersten Strecke der Welt zeigt der ehemalige Skirennläufer, Fernsehmo-
derator, Buchautor und Motivationsvortragende die Parallelen zwischen Spitzensport und Wirtschaft auf.

Multimedial unterstützt geht er - an 
Hand der letzten Siegesfahrt von Stephan 
Eberharter auf der Streif - auf Themen 
wie Vorbereitung, Einstellung, Selbstver-
trauen und Konzentration ein.

Selbstvertrauen, der Sprung ins Unge-
wisse und oft den Boden des „scheinbar 
Sicheren“ zu verlassen kann einerseits 
gefährlich sein, eröffnet aber anderseits 
die Möglichkeit, über sich hinaus zu 
wachsen.

Wenn Angst und Zweifel mitfahren, kann 
man sehr leicht aus der Bahn geworfen 
werden. Ist man jedoch selbstsicher und 
voller Vertrauen in die eigene Leistungs-
fähigkeit Richtung Ziel unterwegs, ergibt 
sich die Ideallinie fast von selbst.
Um Ziele erreichen zu können ist auch 
ein Mobilisieren von letzten Reserven in 

vielen Fällen unumgänglich notwendig. 
Und das wiederum lässt sich nirgendwo 
leichter herleiten als vom Spitzensport.

16. November 2012, 20:00 Uhr
Sporthalle Groß Gerungs

Eintritt: € 18,-
Ermäßigter Eintritt für Schüler, Stu-
denten, Grundwehr- u. Zivildiener 
und Pensionisten (nur mit Ausweis!): 
€ 15,-
Karten gibt es an der Abendkassa ab 
18:30. 

Die Gesunde Gemeinde Groß Gerungs und das 
Herz-Kreislauf-Zentrum Groß Gerungs laden 
herzlich zum Gesundheitstag mit folgendem Programm ein:

Sporthalle/Hauptschule
Vorstellung von Gesundheitsangeboten in Groß Gerungs, 
Bühnenvorführungen und Schnupperkurse (Zumba, Karate, etc.) 
sowie ein regionaler Bauernmarkt und Geschicklichkeitsparcour

Herz-Kreislauf-Zentrum Groß Gerungs
Tag der offenen Tür mit Möglichkeit der Hausbesichtigung, diverse Vorträge 
und Schnupperkurse zu den Schwerpunkten Bewegung, Ernährung und 
Mentale Gesundheit, Gesundheitsstraße

Gewinnspiel
Es warten zahlreiche attraktive Preise. Hauptgewinn ist ein „XundCheck“ für 1 Person im 
Herz-Kreislauf-Zentrum Groß Gerungs.

Kostenloser Eintritt und Shuttleservice!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

GesundheitstagGesundheitstag
23. September 201223. September 2012

10:30 bis 17:00 Uhr10:30 bis 17:00 Uhr

Gesundes Groß 
Gerungs – wer 
steckt dahinter?
Die Gesunde Gemeinde Groß Gerungs 
wird immer präsenter – gleich an der 
Ortstafel wurde ein Schild angebracht, 
man sieht Plakate und Transparente. 
Aber wer steckt eigentlich hinter 
„Gesundes Groß Gerungs“?
Unter der Leitung von Andrea Breges-
bauer, Diaetologin im Herz-Kreislauf-
Zentrum Groß Gerungs, sind die 
derzeit aktiven Arbeitskreismitglieder 
Atteneder Manfred, Baumgartner 
Herta, Breyer Maria, Fellinghauer 
Christine, Fürst Sieglinde, Hiemetz-
berger Peter, Ing. Kweta Walter, 
Purker Sandra, Schnutt Renate und 
Schuster Liane um die Themen Ge-
sundheitsvorsorge und -erhaltung in 
der Gemeinde bemüht. 
In regelmäßig stattfindenden Sit-
zungen kümmert sich der Arbeitskrei s 
um das Gesundheitsangebot in Groß 
Gerungs und organisiert informative 
Veranstaltungen sowie interessante 
und bewegungsreiche Veranstal-
tungen.
Der Arbeitskreis von „Gesundes Groß 
Gerungs“ ist ein offener, in den jeder 
Bürger eingeladen ist, sich einzubrin-
gen. Ergreifen Sie die Gelegenheit 
und bestimmen aktiv mit, welche 
Gesundheitsprojekte bei uns in An-
griff genommen werden. Wann die 
nächste Arbeitskreisstizung stattfin-
det, können Sie zeitgereicht auf www.
gerungs.at nachlesen.



Immer bestens informiert: September 201214

Verein für Kultur und Tourismus 
Groß Gerungs

Kultur 

drink.EAT.art - Essen einmal anders
Beiträge aus den Bereichen Fotografie, Grafik, Malerei, Objektkunst, visuelle Poesie, Video und Zeichnung
Das Thema ESSEN & TRINKEN inte-
ressiert Künstler und Kunstliebhaber 
durch alle Jahrhunderte gleichermaßen.
Man denke nur an prähistorische Höh-
lenmalereien, römische Wandmalereien, 
barocke Stillleben üppiger Fruchtarran-
gements und zeitgenössische Auseinan-
dersetzungen mit Nahrungsmitteln im 
Allgemeinen. Seit den sechziger Jahren 
ist das Essen auch zum Arbeitsmaterial 
in der Kunst geworden. Genannt werden 
können dazu beispielsweise die „Fallen-
bilder“ eines Daniel Spoerri, der ganze 
Schlemmertafeln an die Wand klappte, 
die Schokoladeobjekte von Dieter Roth 
bis hin zu Ferran Adriás Molekularküche 
oder Hans Kupelwiesers großformatige 
„Kartoffel“. NAHRUNG ist ein spannendes 
Motiv, innovatives Material und Aus-
gangspunkt zahlreicher künstlerischer 
Überlegungen.
So zeigt die Ausstellung „drink.EAT.art“ 
15 künstlerische Positionen, die sich 
allesamt mit dem Essen beschäftigen. 
Ausgehend von Kaffee, Tee und Schoko-
lade als Malmittel, aber auch als Sujet, 

entstand das Konzept zur vorliegenden 
Präsentation. Immerhin sind diese 
Nahrungsmittel vor allem Genussmittel, 
und Genuss führt zu Geselligkeit und 
Kommunikation, wesentlichen Para-

metern für ein kulturelles Miteinander.
Die Ausstellung versammelt Werke, 
die aus den Rohstoffen Kaffee oder 
Brot hergestellt wurden, Bilder, die das 
Essen zum Motiv haben, Fotografien 
die sich mit der Thematik der Nah-
rungsaufnahme auseinandersetzen 
oder Wandobjekte, die eine eigenstän-
dige lukullische Geschichte erzählen.
Die Ausstellung macht in jedem Fall Lust 
auf kulinarischen und optischen Genuss 
und spricht damit ein oder mehrere 

Grundbedürfnisse der Menschheit an. 
Ist Essen doch Teil unserer Kultur und 
ganz besonders in Österreich nachhaltig 
verankert.
Diese Künstlerinnen und Künstler wer-
den vertreten sein: Christof Aigner, 
Luise Hofer, Thule Jug, Lisa Klein, Hans 
Kupelwieser, Michael Kos, Gert Linke, 
Franziska Maderthaner, Katharina Sch-
midl, Gabriele Schöne, Desislava Unger, 
Siegfried Zaworka, Flora Zimmeter, u.a.

Auf Ihr Kommen freut sich der Verein 
Willkommen!

Vernissage
19. Oktober 2012, 19:00

Ausstellung
20. – 21. Oktober 2012 und 
26. – 28. Oktober 2012

jeweils 9 - 12 Uhr und 14 - 17 Uhr

Galerie im alten G‘richt

Mythen rund um Sex & Partnerschaft 
Es ist eben ein Thema, das - obwohl 
es viele nicht zugeben wollen – 
doch jeden brennend interessiert: 

Das naturgemäße Nichtzusammen-
passen von Männlein und Weiblein 
und die vielen Mythen rund um Sex 
und Partnerschaft. 
Die hauptberuflich in Schrems als Gy-
näkologin tätige Dr. Alexandra Meixner 
nimmt hier dieses Thema witzig-ironisch 
und sehr informativ aufs Korn. Sie 
nimmt sich kein Blatt vor den Mund und 
nennt die Dinge beim Namen. Dazu die 
passende Mimik und Gestik und das 
Publikum lacht Tränen. Das muss man 
einfach gesehen haben! 

Sex Mythen 
Kabaret von Dr. Alexandra Meixner 
23. November 2012 20:00 Uhr
im Gasthaus Hirsch
Veranstalter ist die Arbeitsgemein-
schaft der Bäuerinnen

Heimatabend
Emmerich Rössler, Kulturvereinsre-
ferent für Volkskunst, lädt herzlich 
zum Heimatabend ins Herz-Kreislauf-
Zentrum Groß Gerungs ein.

Sonntag, 18. November 2012, 
20 Uhr, freiwillige Spenden

Dem Publikum wird ein abwechs-
lungsreiches Programm garantiert.

www.willkommeningerungs.at
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Kultur 

Nordland - 12.000 km durch Schweden, Finn-
land, Norwegen und Island

Lust auf den Norden? Karl Hausjell zeigt ihn in einer aufregenden 
Multivision, in neuer digitaler Projektionstechnik mit einer fantas-
tischen Bildauflösung, Full HD Video-Sequenzen

17. Oktober 2012, 20:00 Uhr im Gasthaus Hirsch
Karten in der Stadtgemeinde Groß Gerungs um € 10,- (AK € 9,-)

Erfolgreiche Theatersaison
Mit dem Theaterstück „Ritter 
Ludwig“ konnte Regisseur Peter 
Lauscher wieder einen Volltreffer 
landen. 
Das anspruchsvolle und tiefgründige, 
aber auch überaus humorvoll darge-
brachte Stück begeisterte die Zuschauer. 
Von den acht geplanten Vorstellungen 
waren die letzten ausverkauft, sodass 
im Anschluss daran sogar noch eine 
Zusatzvorstellung gegeben wurde.

Der WILLKOMMEN-Verein bemüht sich 
auch für das kommende Jahr wieder 
um eine Fortsetzung dieses Erfolgs und 
bedankt sich bei allen Besuchern für ihr 
Kommen! 

10. „NÖ Tage der Offenen Ateliers“
Über 1000 bildende KünstlerInnen und KunsthandwerkerInnen werden am 13. und 14. Ok tober 2012 bei den 
NÖ Tagen der Offenen Ateliers ihre Ateliers, Galerien, Studios und Werkstätten öffnen. 
Ein Wochenende lang stehen ihre Arbeitsstätten dem interessierten Publikum offen. Malerei, Grafik, Bildhauerei und 
Fotografie stehen dabei ebenso im Ram penlicht wie Film, Modedesign, Textil-, Schmuck- und Schmiedekunst. Man kann neue 
Werke bestaunen, beim kreativen Schaffensprozess der KünstlerInnen dabei sein und so einen sehr persönlichen und inten-
siven Zugang zur Kunst erleben. Viele Kunstschaffende bieten zusätzlich Kreativ-Work shops, Konzerte, Weinverkostungen, 
Lesungen oder Kinderprogramm an.

Die NÖ Tage der Offenen Ateliers 
finden in Abstimmung mit dem Land 
Oberösterreich und den tschechischen 
Bundesländern Südböhmen, Vysocina 
und Südmähren statt.

Terminübersicht:
Niederösterreich und Oberösterreich: 
13. & 14. Oktober 2012
Tschechien: 
Südmähren: 22. – 23.09.2012
Vysočina: 06. – 07.10.2012
Südböhmen: 20. – 21.10.2012

Information:
Kulturvernetzung NÖ, Tel. 02572/20 
250 - 0
www.kulturvernetzung.at



Immer bestens informiert: September 201216

Für einen sauberen Schulbeginn
Für die Schulwarte beginnt das 
Schuljahr schon einige Wochen vor 
dem offiziellen ersten Schultag.
Damit bis dahin alles blitzt und glänzt, 
sind die Schulwarte und Schulwar-
tinnen schon vohrer fleißig an der Ar-
beit. Die Spuren des Vorjahres müssen 
restlos beseitigt, der Staub der Ferien 
eliminiert und alles für einen guten  
Start ins Jahr vorbereitet werden.

Aus den Schulen & Kindergärten

Bücher für alle
Im Rahmen der Aktion "Lesende Gemein-
de" schenkten die Gas Connect Austria 
GmbH und der Österreichische Buchklub 
der Jugend durch unseren Bürgermeister 
OSR Maximilian Igelsböck jedem Schul-
kind ein Buch!

Vor der Buchübergabe las Bürgermeister 
Maximilian Igelsböck allen Klassen eine 
Geschichte vor. 
Alle lauschten begeistert und freuten sich 
dann sehr über das geschenkte Buch, 
welches die Kinder im Vorfeld aus einer 
Bücherliste auswählen konnten.

Bürgermeister Igelsböck liest in der 
Volksschule Groß Gerungs aus einem 
der geschenkten Bücher vor.

Brigitta Haas, Christine Holl, Franz 
Holzinger, Gertrude Hahn und An-
drea Binder sind nicht nur während 
des Schuljahres sondern auch in den 
Ferien fleißig am arbeiten, damit die 
Schüler in einer sauberen Schule un-
terrichtet werden können.

Fest der Sinne
Zum Abschluss des heurigen 
Kindergartenjahres organisier-
te der Kindergarten I in Groß 
Gerungs ein Fest der Sinne für 
die Kinder und deren Eltern. 
Nach musikalischen Beiträgen durch die 
Kinder und eine entspannende Massage 
für die Eltern, konnten alle die vorbe-
reiteten Sinnesstationen erproben und 
sich anschließend am Buffet stärken.  
Obwohl sich der Wettergott nicht gnädig 
zeigte und die Veranstaltung kurzfristig 
nach drinnen verlegt werden musste, 
war es für alle Beteiligten ein gelungener 
und unterhaltsamer Nachmittag.
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Dürfen wir vorstellen - Die Taferlklasser 2012
Für insgesamt 53 unserer kleinen Ge-
meindebürger begann am 3. Septem-
ber der Ernst des Lebens. Oder zumin-
dest der erste Schritt in diese Richtung. 
Sie hatten ihren ersten Schultag!
Mit gemischten Gefühlen (kann man 
sich doch im zarten Altern von sechs 
Jahren nur schwer vorstellen, was 
Schule wirklich bedeutet) blickten die 
Sprösslinge diesem wichtigen Tag ent-
gegen. 
Nun da dieser endlich gekommen war, 
überwiegt jedoch die Vorfreude auf 
spannende Schulstunden und vor allem 
lustige Pausen mit neu gefundenen 
Freunden.

Wir wünschen allen Taferlklasslern 
und natürlilch auch allen anderen 
Schülerinnen und Schülern sowie 
Lehrkräften einen guten Start und ein 
erfolgreiches Schuljahr 2012/2013.

In der Volksschule Etzen starten heuer Marlene Grünstäudl, Nina Weichselbaum, 
Nicole Grünstäudl, Marvin Kilian Helmreich, Julian Essmeister und Niklas Gruber 
voll Vorfreude in das neue Schuljahr. Mit am Foto Direktorin OSR Maria Haas.

Aus den Schulen & Kindergärten

Die Schüler der Klasse 1a in Groß Gerungs werden von VOL 
Bettina Weber durch ihre vier Jahre Volksschule begleitet:
Artner Katharina, Bauer Sebastian, Bauer Verena, Edinger 
Viktoria, Einfalt Kilian, Faltin Mariella, Gutenthaler Leonie, 
Hahn Raphael Markus, Hahn Stefan, Haider Diana Manuela 
Kajetana, Haneder Sarah, Haringer Georg, Höbart Nicole, Holl 
Bettina, Holl Martina, Huber Carina, Kitzler Celina, Kuderna 
Philipp Peter, Scharitzer Maximilian, Siegl Chiara, Tauber 
Lukas, Tüchler Felix Thomas, Tüchler Timo, Wagner Johanna

In der Klasse 1b der Volksschule Groß Gerungs starteten 
Bauer Selina, Brenner Lukas, Edinger Rene, Haller Magdalena 
Norell, Hennebichler Martin, Hütter Bastian, Kaufman Seba-
stian, Kitzler Lisa, Löffler Daniel, Penz Natalie, Pieringer Marvin 
Erich, Pösch Adrian, Reisinger Klaus Franz, Schrenk Alina, 
Schrenk Sophie, Schwarzinger Lisa-Maria, Schweifer Johanna, 
Steinbrunner Daniel, Teszar Sebastian, Träxler Lisa, Wandl 
Gabriel, Wiesinger Christian und Wimmer Erwin  zum ersten 
Mal in das Schuljahr. Ihre Lehrerin ist VOL Hannelore Haller.
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Goldene Hochzeit
Emma und Franz Kropfreiter aus Ober Rosenauerwald

Goldene Hochzeit
Hermine und Franz Amon, Freitzenschlag

Goldene Hochzeit
Theresia und Karl Pichler aus Böhmsdorf

Goldene Hochzeit
Anna und Rupert Hohl aus Ober Rosenauerwald

Ehrenplatz

Herzliche Gratulation
Die Stadtgemeinde Groß Gerungs gratuliert den Jubilaren sehr herzlich!

Goldene Hochzeit
Franziska und Walter Hofer aus Ober Rosenauerwald

90. Geburtstag
Theresia Haslinger aus Schönbichl
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Samuel Maderthaner
19. Juli aus Josefsdorf

Jonathan Wagner
7. August aus Thail

Annika Holnsteiner
7. Juli aus Ober Neustift

Annalena Raab
28. Juni 

aus Groß Gerungs

Maximilian Rentenberger
11. Juli aus Oberkirchen

Gerungser Storchennest (Bilder von  www.babygalerie.at)

Ehrenplatz

90. Geburtstag
Maria Pöll aus Heinreichs

Für alle frischgebackenen Eltern in der Stadtgemeinde Groß Gerungs gibt es einen Gutschein im Wert von € 75, der in allen 
Geschäften in Groß Gerungs eingelöst werden kann.
Abholen kann man diesen im Bürgerservice des Stadtamtes in Groß Gerungs zu den üblichen Amtszeiten.
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Alexander Stefan Hackl
17. Juni aus Groß Gerungs

Sophie Stern
4. Juni 

aus Ober Rosenauerwald

Raphael Pfitzner
18. Juni aus Oberkirchen

Gerichtstage
An folgenden Terminen findet jeweils von 16:00 bis 18:00 
Uhr ein Gerichtstag in Groß Gerungs (Zwettler Str. 96) statt:

2. Oktober
16. Oktober
6. November
20. November
4. Dezember
18. Dezember

Die Termine finden nur nach entspre-
chender schriftlicher oder telefonischer 
Anmeldung beim Bezirksgericht Zwettl 
(Tel.: 02822 / 528 63) spätestens am Tag 
vor dem abzuhaltenden Gerichtstag, statt. 
Gibt es keinen Anmeldungen, entfällt der 
Gerichtstag
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15.11. Vortrag „Alt, vergesslich, 
verwirrt, dement - was nun?“
Forum EnerQi, 19:30 Uhr

17. & 
18. 11.

Buch- und Spielweekend für 
die ganze Familie
Pfarrzentrum, 
17.11.:  13:00 - 20:00 Uhr
18:11.: 8:30 - 18:00

17.11. Volleyday der Union Raiffeisen 
Arbesbach
Sporthalle, 14:00 Uhr

23.11. Sex Mythen, Kabarett
Gasthaus Hirsch, 20:00 Uhr

24.11. Musikerball des MV Griesbach
Gasthaus Kastner, 20:00 Uhr

September
15. &
16. 9.

Fest der FF Ober Neustift
Festgelände Ober Neustift

16. 9. Eröffnung des neuen 
Pfarrzentrums
9:00 bis 19:00 Uhr

16. 9. Fußball Meisterschaftsspiel 
USV Groß Gerungs : 
Heidenreichstein
Sportplatz, 16:00

21. 9. Gernot Kulis „Kulisionen“
Sporthalle Groß Gerungs,
20:00 Uhr

22. & 
23. 9.

Jägerheuriger
Jägerheim Groß Gerungs, 
20:00 Uhr

23. 9. Gesundheitstag
Sporthalle und Herz-Kreislauf-
Zentrum, ab 10:30 Uhr

29.9. Meisterschaftsspiel USV Groß 
Gerungs : Guntersdorf
Sportplatz, 16:00 Uhr
danach Sturmheurigier

30.9. Erlebniswanderung „Germser 
Zeitreise“
Hauptplatz, 13:30 Uhr

Müllkalender
Restmüll: 20.9., 18.10., 15.11.
Biomüll: 29.9., 9.10., 23.10., 6.11.
Papiermüll: 17.9., 16.11.
Gelber Sack: 19.11.
Problemstoffübernahme: 28.9., 
12.10., 25.10., 9.11., 23.11.

Oktober
6.10. Volleyday der Union Raiffeisen 

Arbesbach
Sporthalle, 14:00 Uhr

10.10. Gicht & Ernährung, 
Zusammenhang und Therapie
Herz-Kreislauf-Zentrum, 
19:00 Uhr

13.10. Volleyball Regionalligaspiel 
URA : Euratsfeld
16:30 Uhr
Volleyball Landesligaspiel 
URA : Bisamberg
19:00 Uhr

14.10. Hilfswerk Heuriger
Jägerheim Groß Gerungs, 
8:30 Uhr 

14.10. Fußball Meisterschaftsspiel 
USV Groß Gerungs : 
Großweikersdof
15:00 Uhr

17.10. Nordland
Gasthaus Hirsch, 19:00 Uhr

26.10. 44. IVV Wandertag (10 km)
Gasthaus Krammer, 7:00 Uhr

28.10. Fußball Meisterschaftsspiel 
USV Groß Gerungs : Rehberg
Sportplatz, 14:00

„drink.EAT.art“
Ausstellung der NöART
Galerie im alten G‘richt
Vernissage: 19.10., 20:00 Uhr
Ausstellung: 20. - 21.10 & 26. - 
28.10. 
jeweils von 9:00 - 12:00 Uhr & 14:00 
- 17:00 Uhr

November
3.11. Volleyday der Union Raiffeisen 

Arbesbach
Sporthalle, 14:00 Uhr

10.11. Herbstball
Gasthaus Hirsch 
20:00 Uhr

11.11. Imkerstammtisch
Gasthaus Mayrhofer,
9:00 Uhr

11.11. Meisterschaftsspiel USV Groß 
Gerungs : Sieghartskirchen
 14:00 Uhr

Armin Assinger „Das Leben 
ist ein Abfahrtslauf“
Ehemaliger Skirennläufer, 
Fernsehmoderator, Buchautor und 
Motivationsvortragender Armin 
Assinger über Parallelen zwischen 
Spitzensport und Wirtschaft, 
Selbstvertrauen und eigene 
Leistungsfähigkeit.

Am 16. November 2012 um 20:00 
Uhr in der Sporthalle Groß Gerungs. 
Tickets gibt es an der Abendkasse ab 
18:30 um € 18,- (ermäßigter Eintritt 
für Studenten, Schüler, Zivil- und 
Grundwehrdiener)

Badetag für Erwachsene
an jeweils zwei Freitagen im Monat:
14. & 28. September
12. & 26. Oktober
 9. & 23. November

Jahrmärkte 2012
jeweils von 7:00 bis 12:00 Uhr am 
Hauptplatz von Groß Gerungs
20. 10.   Theresienmarkt
18. 12.   Weihnachtsmarkt


